
Zeitschrift: Frauezitig : FRAZ

Herausgeber: Frauenbefreiungsbewegung Zürich

Band: - (1988-1989)

Heft: 26

Vorwort: Editorial

Autor: Zürcher, Monika

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 27.03.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


I I T 0 R I A L

WORTE, WORTE. SÄTZE: DAHINTER GEFÜHLE. WISSEN,

ERFAHRUNGEN. MEINE SPRACHLOSIGKEIT, HILFLOSIGKEIT,

WUT. WIE SAGEN, WEITERVERMITTELN. BERICHTEN? MEIN

JUGENDTRAUM - MEIN WUNSCH AUCH HEUTE NOCH -

SCHREIBEN. UND, BÜCHER SIND SEIT ZWEI JAHRZEHNTEN

MEINE BEGLEITERINNEN, TRÖSTERINNEN, WEGWEISERIN¬

NEN IN MEINEM IRRGARTEN.

MEINE TAGEBÜCHER, KURZTEXTE, GEDICHTE. ZUM TEIL

URALT. INZWISCHEN VIELE ERFAHRUNGEN, VOLLES, RUNDES

LEBEN. HÖCHSTE HÖHEN UND ENDSTATIONEN. GEBLIEBEN IST

DER IMMER STÄRKER WERDENDE WUNSCH, EIN BUCH
ZU SCHREIBEN. ABER AUCH MEINE ANGST. MEINE

UNSICHERHEIT, MEIN VER-ZWEIFELN AN MIR, MEINEN

AUSDRUCKSMÖGLICHKEITEN. IST ES JETZT EINFACH

NOCH ZU FRÜH DAZU? VIELLEICHT NEHM ICH MICH AUCH

(IMMER NOCH) ZU WENIG ERNST. SCHAFFE MIR ZU WENIG RAUM

UND MEINE ÄNGSTE MACHEN MICH
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